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4. Jahrgang. Nr. 10. 7. März 1918.

Schweizer-Schule
Wochenblatt der katholischen Schulvereinigungen der Schweiz.

Der „pädagogischen Matter" 25. Jahrgang.

Schriftleiter des Wochenblattes:
Dr. Veit G a dient, Stans
Prof. I. Troxler, Luzern

veilagen zur Schweizer-Schule:

Volksschule - Mittelschule : :
Die Lehrerin — vücherkatalog

Geschäftsstelle der „Schweizer-Schule": Eberle 6 Nickenbach, Ei »siedeln.

Inhalt: Eine Schuldebatte im Luzerner Großen Stadtrate. — Schwachsinnigenfürsorge. — Mit-
teilung der Kommission der Krankenkasse. — Schulnachrichten aus der Schweiz. — Stellen-
Vermittlung des Schweiz, kathol. Schulvereins. — Lehrerzimmer. — Inserate.

Beilage: Volksschule Nr, ö.

Eine Schuldebatte im Luzerner Großen Stadtrate.
(Eingesandt.)

(Schluß.)

Diese Einsendung veranlaßte den freisinnigen Redaktor A. Rölli (vom Luz.

Tagbl.) zu einer Interpellation des Stadtrates, was er angesichts dieser vorge-
brachten Beschuldigungen der städtischen Schulen zu tun gedenke. Es müsse be-

fremden, daß diese Klagen nicht sofort bei den Schulbehörden vorgebracht worden

seien; es handelte sich hier wohl einzig um ein politisches Manöver.
Der aus dem heftigen Wahlkampfe hervorgegangene neue Schuldirektor Dr.

I. Zimmerli (freisinniger Protestant) erklärte zunächst, er würde diese Äußerungen

schwer bedauern, wenn sie gefallen seien. Er habe sich an die Redaktion des

„Vaterland" gewendet, um das Schülerheft zu erhalten, worin die genannten An-
schuldigungen notiert worden seien. Die Redaktion habe aber die Aushändigung
dieses Heftes verweigert. Doch erklärte sie, der Tatbestand könne durch Aussagen
der Mitschüler, als Zeugen festgestellt werden, es handle sich um den 4. Kurs
am städtischen Lehrerseminar, Jahrgang Ü1I6/17. Dr. Zimmerli er-

widerte, er müsse es ablehnen, l4 junge Leute als Zeugen abzuhören, da schon

zu viel Zeit darüber verstrichen sei und man auf solche Aussagen nicht abstellen
könne. Die Einvernahme der angeschuldigten Lehrer habe ein

durchaus negatives Resultat ergeben; die aufgestellten Behauptungen seien mißvcr-
standene, aus dem Zusammenhang herausgerissene Behauptungen. Weiter erklärte
aber der Schuldirektor, daß er solche Aussagen, wenn sie vorkommen sollten, nicht
dulden und mit Entschiedenheit dagegen einschreiten würde.
Die religiöse Anschauung müsse an unsern Schulen frei sein und die religiöse
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